
REGENSBURG. Am Bürgerfest-Wochen-
ende vom 23. bis zum 25. Juni ist die
Zufahrt in die Innenstadt kaum mög-
lich. Eine Vielzahl von Straßen und
Plätzenmuss gesperrt werden.

Das Bürgerfest erstreckt sich über
folgende Bereiche: Stadtamhof (Haupt-
straße), Uferpromenade, St. Kathari-
nenplatz, Grieser Spitz, Jahninsel,
Thundorferstraße, Am Wiedfang,
Fischmarkt, Keplerstraße, Am Wein-
markt, Weinlände-Westteil, Weißger-
bergraben, Arnulfsplatz, Neuhausstra-
ße, Jakobstraße, Am Schulbergl, Bis-
marckplatz (gesamter Bereich), Ge-
sandtenstraße, Rote-Hahnen-Gasse,
Neupfarrplatz, Kassiansplatz, Dom-
platz, Alter Kornmarkt, Maximilian-
straße, Königsstraße, Ludwigstraße,
Haidplatz, Rathausplatz, Kohlen-
markt, Emmeramsplatz, St.-Kassians-
Platz, Silberne Kranzgasse, Baumha-
ckergasse, Scheugässchen.

Die Aufbauarbeiten beginnen am
Freitag um 8Uhr, Festbeginn ist um 18
Uhr, Ende ist am Sonntag um 23 Uhr.
Für die Dauer des Bürgerfestes ist die
Altstadt für den gesamten Verkehr
nicht befahrbar. Die Busse im Altstadt-
bereich werden ab Freitag, 8 Uhr, um-
geleitet. Die Absperrungen werden am
Freitag, 8 Uhr, eingerichtet. In weiten
Teilen der Altstadt gelten Halteverbo-
te. Anwohner sollten frühzeitig auf die
Beschilderung achten und die auf den
Bewohnerparkplätzen abgestellten
Autos rechtzeitig entfernen. Für die im
Veranstaltungsbereich gesperrten Be-
hindertenstellplätze stehen ersatzwei-
se in der Prüfeninger Straße und am
westlichen Fahrbahnrand der Gräß-
lschleife Ersatzflächen zur Verfügung.

Die im Veranstaltungsbereich ge-
sperrten Taxistandplätze werden ver-
legt an die Bushaltestelle der Schotten-
straße, auf den Ernst-Reuter-Platz, auf
die Maximilianstraße, auf den Emme-
ramsplatz/St.-Peters-Weg und in die
Andreasstraße. Ab Freitag, 8 Uhr, gel-
ten Änderungen im Bereich des RVV:
Die Linien 1, 2 A/B, 6 und 11 fahren in
beiden Richtungen über die Altstadt-
südumgehung, die Linie 4 wird geteilt.
Der nördliche Linienast reicht von der
Danziger Freiheit bis zumHauptbahn-
hof, der südliche Linienast von der Uni
bis zur Lilienthalstraße. Die Linie 17
wird über die Eiserne Brücke und den
Dachauplatz umgeleitet. Der Ernst-
Reuter-Platz wird nicht bedient. Der
Altstadtbus und die Campuslinie C2
entfallen am 23. Juni.

Mit den Tages-Tickets 2 und 5 kom-
men Besucher in die City. Fahrpläne
zum Bürgerfest gibt es im RVV-Kun-
denzentrum oder bei www.rvv.de/bu-
ergerfest. Das Infomobil des RVV steht
von Freitag bis Sonntag an der Halte-
stelle HBF/Albertstraße für Auskünfte
bereit. Folgende Parkmöglichkeiten
stehen zur Verfügung: Dultplatz, 2400
Stellplätze; Parkplatz altes Eisstadion
(670); Parkhaus Petersweg (560), Park-
haus Dachauplatz (720), Tiefgarage Ar-
nulfsplatz (190), Tiefgarage Bismarck-
platz (355); Parkhaus Castra-Regina-
Center (500); RegensburgArcaden
(1500); P&R West Prüfeninger Straße-
Kuglerplatz (330); Barmherzige Brüder
(700); Conti Arena (1800).

Bürgerfest:
Viele
Sperrungen
FREIZEIT Eine Zufahrt in die
Innenstadt ist ab Freitag
kaummöglich.
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AKTUELL IM NETZ

●➥ Mehr zum Thema!

Alle Artikel und Bilder zumBürgerfest
finden Sie bei uns im Internet:
➤ mittelbayerische.de/buergerfest

REGENSBURG.Die Auszubildenden-
und Schülerunion (SU) Regensburg
hat ihren Vorsitzenden TimHelmes
einstimmig imAmt bestätigt. Bei der
Jahresversammlung des SU-Kreisver-
bands präsentierte der Vorstand den
umfangreichen Rechenschaftsbericht.
„Wir konnten kulturell und inhaltlich
ein vielfältiges Programm anbieten
und viele weitere Termine befinden
sich bereits in der Planung“, so Hel-

mes. Die SU Regensburg stellt den
größtenKreisverband der Auszubil-
denden- und Schülerunion in Bayern
dar und vertritt die Interessen der Ju-
gend. Laura Stierstorfer wurde in ih-
remAmt als Geschäftsführerin bestä-
tigt und stellvertretende Kreisvorsit-
zende sind Alexander Ammelounx,
Dominik Lubecki und JanHelmes.
Maurice Fischlwurde als Schatzmeis-
ter bestätigt.
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

Tim Helmes bleibt Kreisvorsitzender

Die Kinder spielten mit Verpackungsmaterial. Foto: JohanniterDas neue Führungsteam der Schülerunion Regensburg Foto: SU

Wertvolles Spielen mit „wertlosem“ Material
REGENSBURG.EineWoche lang lautete
dasMotto in der Johanniter-Krabbel-
stube Blumenstraße „Spielzeugfreie
Zeit“. In dieserWoche sollten sich die
Kinder zur Abwechslungmit einfa-
chenAlltagsgegenständen undVerpa-
ckungsmaterialien beschäftigen. Dazu
hatten sie schon Tage zuvormit großer
Unterstützung der Eltern dieMateria-
lien für das Projekt gesammelt. Nach
dieser gemeinsamenAktion standen

nun Flaschen, Kartons, Becher,Wolle
und vielesmehr zum Spielen bereit.
„Eswar unswichtig, denKindern zu
vermitteln, dass sie sich selbst beschäf-
tigen und ihren Ideen freien Lauf las-
sen können“, erklärt Einrichtungslei-
tung Christine Kocur. „Eswar der erste
Versuch dieser Art undwurde von den
Kindern gut angenommen.“ Das Team
plant, künftig öfter einen spielzeug-
freien Tag anzubieten.

REGENSBURG. Die Universität steht in
diesem Jahr im Fokus der Öffentlich-
keit. Der Grund: Zum Wintersemester
jährt sich der Beginn des Vorlesungs-
betriebs zum 50. Mal. Auch beim Som-
merempfang der FDP-Stadtratsfrakti-
on stand sie im Mittelpunkt. Prof. Dr.
Udo Hebel, Präsident der Universität
Regensburg, berichtete am Sonntag-
vormittag unter anderem, wie sich die
Einrichtung für die Zukunft positio-
nierenwill.

Für die strategische Ausrichtung sei
es wichtig, weitere außeruniversitäre
Forschungseinrichtungen zu schaffen.
Seit dem 1. Januar ist das Institut für
Ost- und Südosteuropaforschung in
die Leibniz-Gemeinschaft aufgenom-
men worden. Dem Vorbild soll bis
2022 oder 2023, so Hebel, ein weiteres
Institut folgen. Er ist zuversichtlich,

dass das Regensburger Centrum für In-
terventionelle Immunologie (RCI)
ebenfalls anerkannt werden könne,
auch wenn es ein dickeres Brett sei,
das gebohrt werden müsse. Schließ-
lich ist der medizinische Bereich här-
ter umkämpft.

Weniger Lehramtsstudenten

Im Bereich der klassischen Medizin
würden die Regensburger Absolven-
ten Jahr für Jahr zu den besten gehö-
ren, erklärte Hebel. Doch beim The-
menfeld Gesundheit überlege die Uni-
versitätsleitung derzeit, wie sie sich
neu positionieren könne.

In der Gründungserklärung wurde
einst eine Studentenzahl von 6000 an-
gepeilt. Sie ist seit langem überschrit-
ten. Waren es am Anfang noch 661
Studenten, liegt die Zahl im laufenden
Semester bei knapp über 21 000. Der
zunehmende Akademisierungsdruck
habe zu dem Anstieg beigetragen.
Doch ein rückläufiges Interesse in ei-
nigen Lehramtsstudiengängen koste
die Uni 1000 Studenten.

Durch die demografische Entwick-
lung kämen langfristig weniger Stu-
denten aus Deutschland an die Hoch-
schulen, deswegen müsse bei der Stu-
dentenakquise vermehrt auf das Aus-

land geachtet werden. „Wir liegen bei
knapp neun Prozent ausländischen
Studierender. Das ist ok, könnte aber
mehr sein“, so Hebel. Doch er erklärte,
dass der reale Anteil ein Stück größer
sei. Im doppelten Abiturjahrgang 2011
kamen wesentlich mehr deutsche als
ausländische Studenten an die Uni. Sie
sind zum Teil heute noch in Regens-
burg eingeschrieben.

Entspannter Blick auf die USA

Regensburg, so die Einschätzung des
Präsidenten, sei außerhalb Bayerns in
Deutschland als Hochschulstandort
nur wenig bekannt. Er sprach sich da-
für aus, die Stadt im Gesamtpaket als
lebenswerten Wohnort mit kulturel-
len Angeboten und anderen Vorzügen
zu bewerben.

Als Lehrstuhlinhaber der Amerika-
nistik äußerte sich Hebel auch zum
neuen Präsidenten der Vereinigten
Staaten. Er erklärte: „Bei aller Wach-
samkeit sollten wir ein Stück gelasse-
ner sein.“ Er vertraue auf das System
der „checks and balances“. Es ist eine
Kontrolle der Gewaltenteilung. Den-
noch monierte er, dass Donald Trump
zu lange brauche, um sich in seiner
neuen Rolle zu etablieren. Das könne
ihm auf die Füße fallen.

Intensiver fürHochschulstadtwerben
WISSENSCHAFTUni-Professor
UdoHebel findet, dass Re-
gensburg unter Studieninte-
ressentenwenig bekannt ist.
Er fordert, die Vorzüge als
Wohnort herauszustellen.
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VON DANIELGERADTZ, MZ

Beim Sommerempfang der FDP-Stadtratsfraktion sprach Prof. Dr. Udo Hebel über die Entwicklung der Universität Regensburg. Foto: Geradtz
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DIE UNIVERSITÄT REGENSBURG

➤ Gründung: Die Universität wurde 1962
per Beschluss des Bayerischen Land-
tags gegründet. Die ersten Versuche, ei-
ne Universität in Regensburg zu etablie-
ren, waren 1487 gescheitert.
➤ Verein: Schon vor der Gründung hatte
sich im Jahr 1948 der Regensburger Uni-
versitätsverein gegründet.
➤ Vorlesungsbetrieb:Mitte der 1960er-
Jahre startete der Bau der Universität.
ImWintersemester 1967 begann der
Vorlesungsbetriebmit 35 Professoren
und 661 Studenten.

➤ Fakultäten:Die Universität startete
mit drei Fakultäten. Inzwischen wurden
elf Fakultäten gegründet, die 196 Studi-
gengänge anbieten.
➤ Mitarbeiter: Heute hat sich die Zahl
der Professoren auf 330 gesteigert. Aus
63Mitarbeitern sind 1400 geworden.
➤ Fläche: Zu Beginn betrug die Fläche
der Universität 8000Quadratmeter. Das
Platzangebot ist stetig ausgeweitet wor-
den. Zuletzt wurde 2014 ein neues Ge-
bäudemit einer Fläche von 11 350 Qua-
dratmetern bezogen. (mxg)
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